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„Gib Gas“ – Besichtigung
der Biogasanlage
WALDSTETTEN. Landwirt Michael Weber,
vom Schlatthof in Waldstetten, führt die
Besucher am Samstag, 20. Mai, um 11 Uhr,
auf verschiedenen Stationen durch den
Landwirtschaftsbetrieb und die beeindru-
ckende Biogasanlage. Er erläutert anschau-
lich die Erzeugung erneuerbarer Energie
durch Gülle. Das Biogas wird zur Gewinnung
von Elektroenergie eingesetzt, welches in
das Netz des regionalen Energieversorgers
eingespeist wird. Die Veranstaltung wurde
vom Schulverein am Rosenstein-Gymnasium
SaRose initiiert. Ende der Führung ist um
12.30 Uhr. (miwe)

Ikigai – Die japanische
Philosophie vom guten Leben
SCHWÄBISCH GMÜND. Ikigai stellt, eine tief
im japanischen Alltag, Lebensphilosophie
dar, die zu Glück und Erfüllung in den ver-
schiedensten Bereichen verhelfen soll. Beim
Philosophischen Gartengespräch am Mitt-
woch, 24. Mai, 19.30 bis 21 Uhr, stellt Dr. Igor
Wroblewski die fünf Säulen der japanischen
Lebenskunst vor. In kleiner Runde wird dis-
kutiert, was Ikigai ausmacht und inwiefern
das Konzept auch im eigenen Leben umsetz-
bar ist. Gibt es grundsätzlich verschiedene
„Schlüssel zum guten Leben“ im Osten
und im Westen? Information und Anmeldung
unter Telefon 0 71 71/92 51 50 oder
www.gmuender-vhs.de (vhs)

Seminar Kunstgeschichte am
Vormittag
SCHWÄBISCH GMÜND. Das nächste Seminar
Kunstgeschichte am Vormittag, unter Lei-
tung der Kunsthistorikerin Ulla K. Groha,
widmet sich den beiden Ausnahmekünstlern
Vincent van Gogh und Paul Gauguin. Es fin-
det an sechs Donnerstagvormittagen, ab 25.
Mai, von 9.30 bis 11.30 Uhr, statt. Mehr Info
und Anmeldung unter 0 71 71/92 51 50 oder
www.gmuender-vhs.de (vhs)

Einführung in
Fußreflexzonenmassage
SCHWÄBISCH GMÜND. Die Heilpraktikerin
Mirjam Weller bietet am Donnerstag, 25.
Mai, 18 bis 20 Uhr, eine Einführung in die
Fußreflexzonenmassage an. Der Workshop
findet in der VHS am Münsterplatz statt. Es
sind noch Plätze frei. Anmeldung bei der
VHS unter Tel.: 0 71 71/92 51 50. (vhs)

Kurz notiert

VON BETTINA BURCHARDT

GMÜND-WETZGAU. Am Wochenende war
der Parkplatz im Taubental gut ausgelas-
tet. Viele Familien und Besucher spazier-
ten durch den Naturpfad Naturatum
gemütlich nach oben Richtung Himmels-
garten, um dann den Kunsthandwerker-
markt auf dem Gelände der Weleda zu
besuchen.

In diesem Jahr hatten sich 60 Aussteller
im Weleda Erlebniszentrums angemeldet,
Organisatorin Christine Petraschke legt
sehr großen Wert darauf, dass nur hoch-
wertige, selbstgefertigte Objekte ausge-

Kunsthandwerk im Weleda–Erlebniszentrum
Rechtzeitig vor Muttertag öffnete die Weleda die traumhaft schönen Gärten im Erlebniszentrum, um dem größten Kunsthandwerkermarkt in
der Region wieder einen Platz zu geben. Neben handwerklichen kamen dabei auch die kulinarischen Genüsse nicht zu kurz.

stellt werden. Holz, Metall, Stein und Kera-
mik sind präsent, ebenso wie Filz, Stoff,
Wolle, Schmuck, Glas, Puppen und Seifen.
Als das Wetter am Sonntagmittag etwas
freundlicher wurde und die Sonne plötz-
lich strahlte, nutzten dieses Angebot viele
Besucher, um bei den Kunsthandwerkerin-
nen und Kunsthandwerkern aus dem
gesamten Bundesgebiet besondere hand-
gefertigte Produkte zu entdecken, Pflanzen
zu kaufen oder um einfach über das wun-
derbare Gelände zu schlendern.

Der Wildbienennistplatz, die Wurzelga-
lerie, der Quellpunkt mit Armbecken oder
das Birkenwäldchen bieten den Besuchern

Kuchen und Snacks. Im Café kann man seit
dem 3. Mai diesen Jahres von Mittwoch bis
Sonntag zwischen 11 und 18 Uhr das köst-
liche Angebot des Gmünder Cafés genie-
ßen und mit einem Spaziergang in den
Weleda Erlebnisgärten oder einem Einkauf
im Weleda Shop verbinden.

Der Kunsthandwerkermarkt war auch
in diesem Jahr wieder einen Besuch wert.
Viele Gäste erwarben bei den Ausstellern
originelle Geschenke, fertigten sich bei
den Kinderaktionen einen Gartenzwerg
oder bemalten Steine als Erinnerung an
diesen Nachmittag im Erlebnisgarten der
Weleda.

immer wieder Anregungen und schöne
Orte zum Verweilen, Schauen und Stau-
nen. Auf dem weitläufigen Gelände finden
die Besucher immer wieder ruhige Orte
und Plätze, fernab von den Besucherströ-
men, an denen man durchatmen kann. Ein
buntes Rahmenprogramm, Mitmachaktio-
nen für Kinder, Führungen durch den Heil-
pflanzengarten, die Einkaufsmöglichkeit
des Weleda Naturkosmetiksortiments zu
vergünstigten Konditionen und ein kulina-
risches Angebot rundeten das Programm
ab und sorgten für entspannte Stimmung.
Im Weleda Café begrüßte das Team des
„Oh Mother“ mit frisch zubereiteten

Viele Besucherinnen und Besucher nutzten am Sonntag das freundliche Wetter, um im Weleda Erlebniszentrum Kunsthandwerk zu begutachten, einen Kaffee zu genießen oder einfach die
Gegend zu genießen. Foto: bb

Bauernbrot aus dem Holzbackofen
Verkauf:  

Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr  
Weiter bieten wir Ihnen:  

Kornbrot, Salzkuchen, Hausmacherwurst, Mehl  
KOLB – Backhaus und Getreidemühle  

Ulrichsmühle, 73577 Ruppertshofen, Telefon 0 71 76 / 29 13

Teamkollege gesucht! (m/w/d)

Möbel-Unikate auch in Serie

www.weigle.de
Telefon (0 71 76) 45 26-0

73577 Ruppertshofen

Wohnträume
Küchen
Bäder
Büro- u. Ladeneinrichtungen

Möbel-Unikate auch in Serie

www.weigle.de
Telefon (0 71 76) 45 26-0

73577 Ruppertshofen

Wohnträume
Küchen
Bäder
Büro- u. Ladeneinrichtungen

Gerd Zidorn
Hohenstaufenstr. 31
73565 Spraitbach

www.zimmerei-zidorn.de

Restaurator im Zimmererhandwerk
Gebäudeenergieberater HWK

Zimmerermeister

Tel.:
Fax:
Mobil:

0 71 76/45 20 55
0 71 76/45 20 56
01 60/8 23 24 61

E-Mail: gerd.zidorn@t-online.de
ZIMMEREI ZIDORNZIMMEREI ZIDORN

Wir wünschen ein schönes Fest!

Tel. 0 71 76/5 38, Fax 9 02 16, E-Mail: info@maler-berroth.de

Das mobile
Backhaus

wird wieder
angeheizt

Am Feiertag Christi
Himmelfahrt und am
Sonntag, 21. Mai, gibt

es traditionelle Salzkuchen
beim Backofenfest

vom Fall, Blasmusik sowie gepflegte
Unterhaltung im Festzelt.
Das Zelt ist beheizt, somit sind die Veran-
stalter auch für ungünstigeres Wetter
gerüstet.
� Donnerstag, 18. Mai

Das Fest beginnt am Feiertag Christi
Himmelfahrt um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst im Festzelt. Den musika-
lischen Auftakt bestreitet um 11.30
Uhr die gemeinsame Jugendkapelle
der Musikvereine Ruppertshofen und
Spraitbach. Ab 13 Uhr unterhält der
Musikverein Hohenstadt die Fest-
gäste, ab 17.30 Uhr spielt der Musik-
verein Concordia aus Schorndorf-Wei-
ler.

� Sonntag, 21. Mai
Am Sonntag sorgt der Musikverein
Spraitbach ab 11 Uhr für die Unterhal-
tung zur Mittagszeit.

ten. Das Festgelände wurde in den Jahren
allerdings mehrmals gewechselt. Dabei
zog das Backhaus stets mit. Aus dem eins-
tigen Gartenfest wurde ein Straßenfest,
und mittlerweile begrüßt der Musikverein
Ruppertshofen seine Gäste in einem Fest-
zelt. Die Tradition hat sich bewährt, denn
auch heuer wird der Backofen wieder mit
Holz aus heimischen Wäldern angeschürt.
Die Besucherinnen und Besucher erleben
hautnah mit, wenn die Flammen den
Stein erhitzen und der Geruch von frisch
gebackenen Salzkuchen den Platz erfüllt.
Spätestens wenn der Teig gewellt, Sahne,
frische Zwiebeln und Grieben darauf ver-
teilt werden und der Fladen in den Holz-
backofen eingeschossen wird, bekom-
men die Gäste Appetit auf die nach tradi-
tionellem Rezept zubereiteten Lecke-
reien. Sie genießen ein Stück schwäbische
Heimat, dazu ein frisch gezapftes Bier

D as diesjährige Backofenfest des
Musikvereins Ruppertshofen fin-
det am Donnerstag, 18. Mai (Fei-

ertag Christi Himmelfahrt), sowie am
Sonntag, 21. Mai, beim Kultur- und Sport-
zentrum Jägerfeld statt.
Warum Backofenfest? Schon vor über
einem Vierteljahrhundert haben sich die
Pioniere des Musikvereins Gedanken
darüber gemacht, wie den Gästen des
damaligen Gartenfestes ein ofenfrisches
heimisches Produkt direkt und ohne
Umwege angeboten werden könnte. So
entstand die Idee, ein gemauertes Back-
haus nach historischem Bauplan auf ein
Fahrgestell zu setzen, um damit direkt auf
dem Festgelände einen Salzkuchen nach
traditioneller schwäbischer Art im Holz-
backofen auszubacken. Diese meisterli-
che Leistung des mobilen Holzbackhau-
ses hat sich bis heute bewährt und erhal-

Am Donnerstag und Sonntag wird in Ruppertshofen kräftig gefeiert. Der mobile Backofen versorgt die Festgäste mit
Salzkuchen nach traditioneller Art.

Backofenfest 
18. und 21. Mai 2023
Festzelt beim KuS Jägerfeld

Donnerstag, 18. Mai 2023
11.30 Uhr  JuKa Ruppertshofen  
 und Spraitbach
13.00 Uhr  MV Hohenstadt
17.30 Uhr  MV Concordia

Sonntag, 21. Mai 2023
11.00 Uhr  MV Spraitbach

An beiden Tagen gibt es  
ofenfrische Salzkuchen

Auf Ihren Besuch freut sich der
Musikverein Ruppertshofen

mit

beheiztem

Zelt

Sonderveröffentlichung

BACKOFENFEST
DES MUSIKVEREIN RUPPERTSHOFEN

Donnerstag, 18., und
Sonntag, 21. Mai 2023

  Augenoptik
  & Optometrie

K-Optik      Gmünder Straße 3      73557 Mutlangen            07171 - 9988002            www.k-optik.de

Wir wünschenWir wünschen
viel Spaßviel Spaß

beimbeim
BackofenfestBackofenfest


